
ab 09:00 Uhr 
Anmeldung / Begrüßungskaffee

09:30 Uhr 
Begrüßung
Rainer von Borstel 
Hauptgeschäftsführer,
Verband baugewerblicher Unternehmer Hessen e.V.

Grußwort
Brigitte Lindscheid
Regierungspräsidentin,
Regierungspräsidium Darmstadt

09:50 Uhr
Entsorgung von Erdaushub – aufwendiger, 
schwieriger, teurer
Hartmut Schwieger
Abteilungsleiter Bautechnik,
Verband baugewerblicher Unternehmer Hessen e.V.

10:10 Uhr
Abfallwirtschaftsplan Hessen – Stand und Ausblick
Norbert Hahn
Referatsleiter Abfallentsorgungsanlagen und 
Überwachung der Abfallentsorgung,
Hessisches Ministerium für Umwelt, Klimaschutz, 
Landwirtschaft und Verbraucherschutz (HMUKLV), 
Wiesbaden

10:30 Uhr
Planung der Abfallentsorgung – wiederkehrende 
Brennpunkte und Lösungsansätze
Dr. Reiner Braun
Fachbereichsleiter Abfallwirtschaft,
UNGER ingenieure Ingenieurgesellschaft mbH, Darmstadt

ca. 11:00 Uhr – Kaffeepause

11:20 Uhr 
Ausschreibung der Abfallentsorgung –
wiederkehrende Brennpunkte und Lösungsansätze
Rainer von Borstel
Hauptgeschäftsführer, 
Verband baugewerblicher Unternehmer Hessen e.V.

11:40 Uhr 
Hinweise zur Abwicklung – Lagerung und 
Vorbehandlung auf der Baustelle
Jens Finkenstein
Dezernat IV / F 42.1 Abfallwirtschaft Ost, Frankfurt / Main, 
Regierungspräsidium Darmstadt 

12:00 Uhr
Verwertung von Erdaushub in der Verfüllung
Dr. Frank Braunisch
Dezernat IV / WI 44 Bergaufsicht, Wiesbaden, 
Regierungspräsidium Darmstadt 

12:20 Uhr
Schlusswort 
Dr. Burkhard Siebert
Hauptgeschäftsführer, 
Bauindustrieverband Hessen-Thüringen e.V.

12.30 Uhr 
Ende der Veranstaltung und Ausgabe der 
Teilnahmebescheinigungen

Moderation:
Dr. Burkhard Siebert
Hauptgeschäftsführer, 
Bauindustrieverband Hessen-Thüringen e.V.

Organisation:
Hartmut Schwieger
Abteilungsleiter Bautechnik,
Verband baugewerblicher Unternehmer Hessen e.V.

Diese Entwicklung trifft auf in der Region begrenzte bzw.
abnehmende Entsorgungsmöglichkeiten und eine
Vielzahl an Prozessbeteiligten (Kommune / Auftraggeber
/ Bauherr, Planer, Bauunternehmen, Subunternehmen,
Entsorger, Abfallbehörde). Zudem sind im Einzelfall
komplexe abfallrechtliche Anforderungen zu beachten.
Oft fehlt es auch an innovativen Lösungen und einem
fundierten Wissen zur Vermeidung und Verwertung von
Erdaushub und Bauschutt sowie dem Einsatz von
Recyclingbaustoffen.

Die komplexe Rechtslage führt bei den Beteiligten zur
Verunsicherung. Ausschreibende Stellen klären die
Entsorgung bzw. die Abfallvermeidung oft nur
unzureichend. Die ausführenden Unternehmen stehen
dann vor schwer zu kalkulierenden Risiken.

Die Informationsveranstaltung des Verbandes bau-
gewerblicher Unternehmer Hessen e.V. und des
Bauindustrieverbandes Hessen-Thüringen e.V. mit
Vorträgen auch von Fachleuten aus dem Regierungs-
präsidium Darmstadt nimmt sich dieses wichtigen
Themas an. Sie richtet sich neben den Verbands-
mitgliedern aus der Bauwirtschaft vor allem auch an
(öffentliche) Auftraggeber, da diese Planungs- und
Bauleistungen ausschreiben und beauftragen.

Ich freue mich, Sie am 3.12.2019 in Darmstadt begrüßen 
zu können.

Brigitte Lindscheid
Regierungspräsidentin Regierungspräsidium Darmstadt

ProgrammSehr geehrte Damen und Herren,

mit der weiter wachsenden
Metropolregion Rhein-Main und
den angrenzenden Kommunen
ist eine verstärkte Bautätigkeit
verbunden, die zu einem nach
wie vor hohen Aufkommen an
mineralischen Abfällen, ins-
besondere Erdaushub und Bau-
schutt führt.



Veranstalter:

www.umweltallianz.de
Die Umweltallianz Hessen ist eine Kooperation der                   
Hessischen  Landesregierung  mit  der  hessischen              

Wirtschaft sowie den kommunalen Spitzenverbänden.

Anmeldung:

Bitte nutzen Sie die Online-Anmeldung bis zum 

28. November 2019 unter:

https://eveeno.com/bauschutt-da

Zielgruppe:

Die Veranstaltung richtet sich an die vom Thema 
betroffenen Personen in Wirtschaft und 
Verwaltung. 

Die Teilnahme ist kostenfrei und abhängig vom 
Eingang der Anmeldung. Bei Überbuchung 
werden Absagen erteilt.

Fortbildungspunkte:

Die Fortbildungsveranstaltung wird von der 
Ingenieurkammer Hessen mit 4 
Unterrichtseinheiten anerkannt.

Anfahrt & Parken

An der Orangerie stehen 60 kostenpflichtige 
Parkplätze zur Verfügung. Die Nutzung der 
umliegenden Straßen zum Parken oder die 
Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln wird 
empfohlen.

Tram 3 Haltestelle Orangerie oder

Tram 6 Haltestelle Bessunger Straße

Veranstaltungsort:

Orangerie
Bessunger Str. 44
64285 Darmstadt

03. Dezember 
2019
Orangerie
Bessunger Str. 44
64285 Darmstadt

Mit Fachbeiträgen des 
Regierungspräsidiums 
Darmstadt

Umweltallianz Hessen 

Verwertung und Beseitigung 
von Erdaushub und Bauschutt

Informationsveranstaltung 
und Erfahrungsaustausch


